
Historischer Start des Lehrganges für Jugendreferentinnen und Jugendreferenten in Musik-
vereinen und Musikverbänden Region SÜD 2015/2016 im Blasmusikmuseum Oberwölz

Am 16. Oktober 2015 startete der 
Lehrgang für Jugendreferentin-
nen und Jugendreferenten in 

Musikvereinen und Musikverbänden 
Region SÜD 2015/2016. Die 33 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer tauch-
ten am ersten Tag in das � ema „Die 
Jugendarbeit in der Musikkapelle, Auf-
gaben eines Jugendreferenten, Jahres-
planung“ ein. Am zweiten Seminartag 
wurden neben „Kommunikation, Rhe-
torik und Präsentationstechnik“ die 
Österreichische Blasmusikjugend und 
der Österreichische Blasmusikverband 
vorgestellt. Aufgelockert wurden die 
theoretischen Inhalte durch gemein-
sames Musizieren sowie durch lustige 
Gruppenspiele, die in der Praxis her-
angezogen werden können. Besonde-

rer Fokus wurde auf das Arbeiten mit 
einem Jugendblasrochester gelegt. Das 
richtige Proben mit einem Jugendor-
chester, die Organisation und der Auf-
bau eines Jugendorchesters sowie ge-
meinsames Kennenlernen der Literatur 
des Jugendblasorchester-Wettbewerbes 
standen am Stundenplan. 
Besonderes Highlight war der Be-
such im Blasmusikmuseum Oberwölz. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnten im Blasmusikmuseum die 
Blasmusik im Wandel der Zeit umfas-
send dokumentiert erkunden. Ein herz-
licher Dank ergeht an dieser 
Stelle an Frau Gerti Platter für 
die interessante Führung sowie 
an die Stadt Oberwölz für die 
nette Einladung.

Wolltest auch du schon immer in die 
umfangreiche, spannende Materie der 
Jugendarbeit eintauchen und mit fun-
diertem Know-how die Jugendlichen in 
deiner Musikkapelle betreuen? Dann 
ist der Lehrgang für Jugendreferentin-
nen und Jugendreferenten in Musikver-
einen und Musikverbänden genau das 
Richtige für dich!

Der nächste Lehrgang startet 
im Herbst 2016. 
Wir freuen uns auf dich!

Der Lehrgang für Jugendreferentinnen und Jugendreferenten in Musikvereinen und Musikverbänden Region SÜD 2015/2016 zu Besuch im Blasmusikmuseum Oberwölz.

AUS- UND WEITERBILDUNG FÜR
JUGENDFUNKTIONÄRE
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Bereits seit 2006 besteht zwischen 
VDHM/Yamaha und der Ös-
terreichischen Blasmusikjugend 

eine Kooperation mit dem Ziel, die 
musikalische Jugend- und Breitenbil-
dung auf höchstem Niveau zu fördern 
und wesentliche Impulse zur positiven 
Weiterentwicklung des österreichischen 
Musikwesens zu setzen. Im Rahmen 
der Jugendblasorchester-Wettbewerbe 
ehrte Bundesjugendreferent Helmut 
Schmid die fünf Kooperationspartner 
für ihre fast 10-jährige Unterstützung 
und die innovativen Impulse, die in 
diesem Zeitraum gemeinsam gesetzt 
wurden. 
Der Name VDHM ist das Resultat der 
Aneinanderreihung der Anfangsbuch-
staben unserer Musikhäuser Votruba, 
Danner, Hinteregger und MUSIK AK-
TIV. Vor mehr als zehn Jahren haben 
sich die Leiter dieser Musikhäuser zu-
sammengefunden und sind Partner und 
Verfechter einer gemeinsamen Sache 

geworden – Musizieren ist für VDHM 
eine fundamentale Tragsäule unserer 
Kultur und unserer Gesellschaft. Chris-
tian Sonnleitner ist Bereichsleiter der 
Firma Yamaha Österreich und ist sehr 
vernetzt und verbunden mit der Blas-
musikszene. Yamaha strebt neben der 
Produktion und dem Verkauf von Mu-
sikinstrumenten besonders innovative 
pädagogische Projekte und Konzepte in 
der Musikbranche an, wie die global be-
kannte „Bläserklasse“.

VDHM/Yamaha unterstützt die Öster-
reichische Blasmusikjugend und somit 
die musizierende Jugend in Österreich. 
Durch ihren Beitrag ist es möglich, 
wichtige Initiativen zu entwickeln und 
zu verwirklichen. Der ÖBV und die 
ÖBJ bedankten sich für die tolle Zu-
sammenarbeit und zeichnete die fünf 
Herren mit dem Verdienstkreuz in Sil-
ber des Österreichischen Blasmusikver-
bandes aus. 

Würdige Ehrung 
für VDHM/Yamaha
Im Zuge der diesjährigen Jugendblasorchester-Wettbewerbe in Linz wurden die 
langjährigen Partner der Österreichischen Blasmusikjugend für ihre tolle Unter-
stützung der vergangenen Jahre geehrt. 

Bundeskapellmeister Walter Rescheneder, 
Christan Sonnleitner, Karl Danner, Bundesju-
gendreferent Helmut Schmid, Johannes Votruba, 
Präsident Friedrich Anzenberger, Paul Hintereg-
ger und Josef Pfeiffer (v. l.)

Johannes Votruba 
Nach der Pensionierung von KR Johann Votruba 
im Jahre 2006 übernahmen seine Söhne Johan-
nes und Thomas das Unternehmen und gründe-
ten dieses in die „Votruba Musikinstrumente 
GmbH“ um. Das Musikunternehmen, das in Wien 
beheimatet ist, stellt erfolgreich Blasmusikinstru-
mente her. Dem hinzu bilden Johannes und Tho-
mas Votruba Lehrlinge zum Holz- und Blechblas-
instrumentenerzeuger aus.

Karl Danner 
Die Musikinstrumenten-Meisterwerkstätte Dan-
ner ist Karl Danners Erfi ndung, seine Leiden-
schaft, seine große Liebe und sein größter Traum, 
den er vor über 25 Jahren erfüllt hat. Manches hat 
sich in dieser Zeit nicht verändert: Die Leiden-
schaft, Musikinstrumente zu verkaufen und zu re-
parieren, oder die Tatsache, dass Karl Danner zu-
mindest die Hälfte des Tages in seinem Geschäft 
arbeitet, oft bis in die Nacht hinein.

Paul Hinteregger 
Paul Hinteregger führt in Wolfuhrt die Musikfi rma 
„Musik Hinteregger“ und ist stets darum bemüht, 
den umfangreichen Kundenwünschen Rechnung 
zu tragen und damit dem Unternehmen weiterhin 
Zukunftschancen im heutigen weltweiten Musik-
markt zu geben. Die lange Firmengeschichte ist 
den unternehmerischen Fähigkeiten und etwas 
Glück der Vorfahren zu verdanken. Heute kann ge-
sagt werden, dass die Basis eines Unternehmens 
nicht nur Tradition, Erfahrung, Kapital und Geld 
sind, sondern auch besonders die Mitarbeiter, die 
als großes „Firmen-Kapital“ zu bewerten sind. 

Josef Pfeiffer
Josef Pfeiffer ist Geschäftsführer der Firma Musik 
Aktiv GmbH & CO KG in Spittal. Josef ist der Spre-
cher der VDHM-Gruppe und somit auch erster An-
sprechpartner der ÖBJ. Ihm ist die Kooperation 
mit der ÖBJ seit Beginn an ein großes Anliegen – 
es geht um Zusammenarbeit und Partnerschaft. 
Sein stetiges Bemühen um die „Musikalisierung“ 
unserer Gesellschaft und sein unermüdlicher Ein-
satz dafür zeichnen ihn besonders aus. Viele Im-
pulse und Ideen fanden und fi nden ihren Aus-
gangspunkt bei Josef. Die Initiative „Musizieren - 
ein Zeichen setzen!“ ist ihm dabei ein besonderes 
Anliegen, das auch auf breite Unterstützung in 
ganz Österreich stößt.

Christan Sonnleitner
Christian Sonnleitner ist als Bereichsleiter der Fir-
ma Yamaha Österreich sehr vernetzt und verbun-
den mit dem österreichischen Blasmusikwesen. 
Die ÖBJ verbindet mit Christian Sonnleitner eine 
jahrelange und freundschaftliche Zusammenar-
beit.

TIV. Vor mehr als zehn Jahren haben 
sich die Leiter dieser Musikhäuser zu-
sammengefunden und sind Partner und 
Verfechter einer gemeinsamen Sache 

Herren mit dem Verdienstkreuz in Sil-
ber des Österreichischen Blasmusikver-
bandes aus. 



Die Weihnachtszeit naht. Um dir den 
Shoppingstress zu vermeiden, haben 
wir hier schon ein paar gute Geschenks-
ideen für dich!
Möchtest du deinen Musikkollegen zu 
Weihnachten eine Freude machen oder 
dich einfach mal bei den Musikerinnen 
und Musikern für ihren Einsatz und ihr 
ehrenamtliches Engagement bedanken?
Dann haben wir etwas Passendes für 
dich – die ÖBJ-Bonuscard.

Verschenke zu Weihnachten die ÖBJ-
Bonuscard und damit viele Ermäßi-
gungen und Vorteile aus verschiedens-
ten Bereichen, wie Musik, Freizeit und 
Einkauf, sowie auch einen speziellen 
Versicherungsbonus:

Instrumentenversicherung 
Das Musikinstrument stellt für alle 
Musikerinnen und Musiker das wich-
tigste Werkzeug dar und sollte daher 

auch gut versichert sein. Dafür bietet 
die Bonuscard Plus eine günstige Ins-
trumentenversicherung um nur 35 Euro. 

Ein Geschenk für dich
Zu Weihnachten haben wir natürlich 
für jeden ein kleines Geschenk: Alle 
Bonuscard-Bestellungen im November 
und Dezember bekommen ein Päck-
chen musikalische Spielkarten zur Be-
stellung gratis dazu.

Bald ist wieder ein Jahr vorbei und natürlich haben wir noch ein Gewinnspiel 
für unsere Bonuscard-Besitzerinnen und -Besitzer vorbereitet.
Zu gewinnen gibt es zwei Jahresabos der Österreichischen Blasmusik. 

Wie kann ich ein Abo gewinnen?
Unter allen Bonuscard-Besitzern 2015 
werden im Jänner 2016 die Abos verlost.

Die ÖBJ-Bonuscard als Weihnachtsgeschenk für alle Musikerinnen und Musiker

Was du heute kannst besorgen, 
verschiebe nicht auf morgen!

Bonuscard-Gewinnspiel:

Spiel und Spaß mit den 
Spielkarten der ÖBJ
Auch unsere Spielkarten eignen sich 
Bestens als kleines Weihnachtsge-
schenk. Die Schwarzer-Peter-Karten 
und Doppeldeutsche-Spielkarten im 
musikalischen Stil sorgen bei Jung und 
Alt immer für Unterhaltung und Spaß 
neben der Probenarbeit.

Bestellung unter: 
www.winds4you.at/obj/bestellung

Ausgabe 10  ·  Oktober 2015
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So jubeln Sieger 

Obmann Gerhard Niklas 
und Kapellmeister Günther Reisegger

Der Musikverein Weilbach in Oberösterreich gilt als verschworene Gemeinschaft. Ziele werden klar defi niert und meistens erreicht: 

musikalische Ziele mit besonders intensivem Probeneinsatz. Nur so ist es möglich, die ausgewählten Stücke wie aus einem Guss 

gespielt, zu präsentieren. Die logische Folge, 91 Punkte beim ersten Österreichischen Blasorchester-Wettbewerb der Leistungsstufe C 

wozu herzlich zu gratulieren ist. 

Ausgabe 10  ·  Oktober 2015
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So jubeln Sieger 

So jubeln Sieger 

So jubeln Sieger 

So jubeln Sieger 

Obmann Gerhard Niklas 
und Kapellmeister Günther Reisegger

Der Musikverein Weilbach in Oberösterreich gilt als verschworene Gemeinschaft. Ziele werden klar defi niert und meistens erreicht: 

musikalische Ziele mit besonders intensivem Probeneinsatz. Nur so ist es möglich, die ausgewählten Stücke wie aus einem Guss 

gespielt, zu präsentieren. Die logische Folge, 91 Punkte beim ersten Österreichischen Blasorchester-Wettbewerb der Leistungsstufe C 

wozu herzlich zu gratulieren ist. 

Ausgabe 9  ·  September 2015
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Feuerwerkder Blasmusik Mit einem Großaufgebot an Musikkapellen und einem 

einzigartigen Jubiläums-Fest auf der Seebühne Mörbisch 

feierte der Burgenländische Blasmusikverband sein 

50-jähriges Bestehen. Ab Seite 4
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Mehr Informationen zu den Themen: 

www.blasmusikjugend.at

„Wasser geht uns alle an.“ – Die Ini-
tiative „Generation Blue“ wurde vom 
Ministerium für ein lebenswertes Ös-
terreich  ins Leben gerufen und infor-
miert über aktuelle Wasserthemen, die 
vor allem die österreichische Jugend be-
treff en. 

Leitfaden für Jugendarbeit

Helle Köpfe 
bewegen die Welt

Song for Generation Blue

Hol dir jetzt den „Leitfaden für Jugendreferenten“.

Jede Idee ist eine tolle Idee, wenn sie hilft!

Der Bereich der Jugendarbeit in der 
Blasmusik stellt ein vielseitiges Aufga-
bengebiet dar. 
Ob organisatorische, musikalische oder 
gemeinschaftliche Dinge betreff end – 
als Jugendreferentin bzw. Jugendrefe-
rent stehen einem spannende Aufgaben 
und fesselnde Herausforderungen be-
vor.

Der „Leitfaden für Jugendarbeit“ soll-
te allen Jugendreferentinnen und Ju-
gendreferenten als Ratgeber und „Me-
thodenkoff er“ in Sachen Jugendarbeit 
dienen.  
Mit der Bonuscard erhältst du den 
Leitfaden um nur 15 Euro. 
Bestellung unter:
www.winds4you.at/obj/bestellung

Die österreichweite Initiative „Helle 
Köpfe“ verändert die Welt – und zwar 
die Welt von Kindern mit Behinderung. 
Kinder mit Behinderungen haben es in 
Afrika sehr schwer. Viele von ihnen ha-
ben nicht die Möglichkeit, die Schule 
zu besuchen. Wer nicht lesen, schrei-
ben und rechnen kann, wird immer auf 
die Hilfe anderer angewiesen sein. Die 
Aktion „Helle Köpfe“ sucht „helle Köp-
fe“, also Kinder- oder Jugendgruppen 
im Alter von 6 bis 17 Jahren, die mit 
eigenen Ideen in Form von Spendenak-

tionen diesen beeinträchtigten Kindern 
helfen.

Wie kann man mitmachen?
Seid ihr kreativ und wolltet schon im-
mer eure eigene Spendenaktion planen 
und durchführen? Dann seid ihr hier 
genau richtig. Plant eine Spendenakti-
on und registriert euch auf der Home-
page der „Hellen Köpfe“ unter www.
hellekoepfe.at. Führt eure Spendenakti-
on durch und überweist das gesammel-
te Geld auf das Spendenkonto der Ini-

tiative. Dokumentiert eure Spendenak-
tion und ladet ein bis drei eurer schöns-
ten Fotos und eine Projektbeschreibung 
eurer Spendenaktion auf eurem Profi l 
hoch. 
Die besten Spendenprojekte können 
tolle Preise gewinnen!
Die Einreichung aller Aktionen läuft 
von 20. Oktober 2015 bis 31. Jänner 
2016.
 
Nähere Informationen fi ndet ihr unter
www.hellekoepfe.at

Die Österreichische Blasmusikjugend 
und Generation Blue sind auf der Su-
che nach dem „Song für Generation 
Blue“. Eingereicht werden können be-
rauschende Werke oder Arrangements 
für alle Besetzungen, egal, ob für En-
sembles oder Orchester.

Die Kompositionen können unter 
offi  ce@blasmusikjugend.at 
eingereicht werden.
Einsendeschluss: 30. November 2015

Mehr Informationen unter:
www.winds4you.at/songforgenerationblue

Schickt uns eure Werke – wir freuen 
uns auf spannende Einsendungen!

Neben einer öffentlichen Präsentati-
on der ausgewählten Kompositio-
nen, die im Zuge des Weltwasserta-
ges am 22. März 2016 in Innsbruck 
stattfi nden wird, werden die 
hervorragendsten Stücke auf einen 
Tonträger aufgenommen.

Mehr Informationen zu den Themen: 

www.blasmusikjugend.at
ges am 22. März 2016 in Innsbruck 
stattfi nden wird, werden die 
hervorragendsten Stücke auf einen 
Tonträger aufgenommen.


